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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtrat 19.05.2021 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Kriminalitätsentwicklung am Nürnberger Hauptbahnhof 
Antrag der SPD Stadtratsfraktion vom 03.02.2021 
 
Anlagen: 

Sachbericht Kriminalitätsentwicklung 
Antrag der SPD Stadtratsfraktion vom 03.02.2021 

Bericht: 
 
Die Verwaltung stellt die nach wie vor aktuellen Maßnahmen zur Verbesserung der objektiven 
sowie subjektiven Sicherheit im Bereich der Königstorpassage und rund um den Hauptbahnhof 
dar. Während die Polizeiliche Kriminalstatistik für den Zuständigkeitsbereich der Bundespolizei 
(Gebäude Hbf. sowie dazugehörige DB-Anlagen) eine Steigerung der dort begangenen 
Gewaltdelikte von insgesamt 424 auf 475 Gewaltdelikte und damit um 12% (2019 auf 2020) 
feststellt, geht doch das Gros der Steigerung in Höhe von 72% auf den Bereich der 
"Widerstandshandlungen oder Angriffe auf Hoheitsträger oder Angehörige von Organisationen 
mit Sicherheits- und Ordnungsaufgaben" zurück. Die von der Landespolizei vorgelegten Zahlen 
bzgl. der Straftaten im unmittelbaren Bahnhofsumfeld (Vorplatz, Köpa) belegen dagegen einen 
deutlichen Rückgang von (insb. alkoholbedingten) Straftaten. 
 
 
Gleichwohl bleibt der Hauptbahnhof und sein Umgriff auch weiterhin ein 
Kriminalitätsschwerpunkt; eine Eigenschaft, die er sich mit vielen Bahnhöfen und zentralen 
Anlaufstellen in anderen Städten teilt.  
 
Um den Erfolg dauerhaft zu gewährleisten beziehungsweise noch zu steigern, wird auch in 
Zukunft die eng koordinierte Zusammenarbeit aller Akteure erforderlich sein. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Berichtsteile betreffen verschiedenste Personengruppen. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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